Hierarchische Datenbeziehungen (SHAPE)

Seit VB 6 können hierarchische Datenbeziehungen direkt in einem Recordset abgebildet werden. Dieser Recordset hat als Felder quasi weitere Recordsets, die wiederum Recordsetfelder enthalten können. 

Dies wird durch eine (nicht standardmäßige) SQL-Erweiterung ermöglicht. 

Der grundsätzliche Aufbau eines Shape-Befehls:

SHAPE


{SQL-Anweisung für die Mastertabelle}


Achtung: geschweifte Klammern


AS AliasName


APPEND (






Achtung: runde Klammer



{SQL-Anweisung für die Detailtabelle}

Achtung: geschweifte Klammern


AS AliasName



RELATE




Primärschlüssel TO Fremdschlüssel )
Achtung: runde Klammer





AS Aliasname 


nicht zwingend

Das Ergebnis ist ein Recordset, der mit einem Bericht unter ACCESS vergleichbar ist. 

Beispiel für eine Auftragsverwaltung (stark verkürzt):

Auftrag

Name
Auftragsnr.

Meier
123

Meier
124

Müller
125

Auftragspos

Auftragsnr
Artikelnr
Anzahl

123
999
1

123
998
2

124
666
3

125
555
2

124
444
3

124
333
1

Werden diese beiden Tabellen miteinander kombiniert, ergibt sich:

999 Meier

123

998 1

999 2

666 Meier

124

667 3

555 Müller

125

444 2

333 3

334 1

Folgende Einstellungen sind im Projekt notwendig:

Verweise:

Microsoft ActiveX Data Objects 2.5 Library

Im Open-String (Connection bzw. Recordset) ist beim Provider der MSDataShape zu vereinbaren. Er wird als zusätzliche Schicht beim Anbinden an die Datenbank verwendet. 

Beispiel:

con.Open "Provider=MSDataShape.1;
                   Data Provider=Microsoft.Jet.oledb.4.0; 
                   ;

Data Source=" & .FileName

